
Multi-resistente Aktivitäten gegen 
das Profitstreben der Novartis

Vorveranstaltungen zu der Konferenz vom 
3-5 April 2020 im HUMBUG

„Eure Aufwertung ist 
unsere Verdrängung“
Stadtspaziergang zur Verdrängung in den 
Quartieren Klybeck & St. Johann | mit Essen 
und Film
> Sonntag | 23. Februar
> Klybeck:  13 Uhr | Schlössli | Schlossgasse 12
> St. Johann:  15 Uhr | breite Treppe Rhein-
uferweg (erreichbar via Tramhaltestelle 
Novartis, Campus)
> Bar & Essen: ab 17 Uhr | Film: ab 19 Uhr | 
Elsässerstrasse 128

Profit oder Leben? – Wenn 
das Gesundheitswesen an 
die Grenze geht
Filmvorführung in Anwesenheit von 
Regisseurin Karin Bauer
> Mittwoch | 18. März | 19 Uhr | Klÿck Quartier-
arbeit Klybeck-Kleinhüningen | Kleinhünin-
gerstrasse 205 | Basel

Antibiotika, Umweltkata-
strophe und die Rolle von 
N o v a r t i s
Informationsveranstaltung mit Anil Daya-
kar, Umweltaktivist aus Hyderabad (Indien)
> Bern: Montag | 30. März | 19 Uhr | Unitobler | 
Hörsaal 005 | Lerchenweg 36
> Zürich: Mittwoch | 1. April | 19 Uhr | Infola-
den Kasama | Militärstrasse 87a

Programm zur Konferenz unter www.gesundheit-ist-keine-ware.ch 



„Eure Aufwertung ist unsere 
V e r d r ä n g u n g “
Stadtspaziergang zur Verdrängung in den 
Quartieren Klybeck & St. Johann | mit Essen 
und Film
Der erste Teil des Stadtspaziergangs führt uns 
ins Klybeck-Quartier, während der zweite Teil 
uns das St. Johann-Quartier entdecken lässt.
Der Novartis-Campus ist eine Stadt in der 
Stadt und das Herzstück des entwickelten St. 
Johann-Quartiers. Von hier geht eine Ver-
drängung im Quartier aus, die sich vor allem 
rund um den Voltaplatz ausbreitet: Lang-
jährige Mieter*innen mussten bereits aus 
Kostengründen wegziehen. Auch im Klybeck-
Quartier haben die Pharmakonzerne Spuren 
hinterlassen und Aufwertungsprojekte wer-
den lanciert. Mit Expert*innen und Betrof-
fenen veranstalten wir einen Stadtspazier-
gang, mit welchem wir in Augenschein neh-
men, wie die Verdrängung organisiert wird 
und was wir dagegen machen können.
> Sonntag | 23. Februar 
> Klybeck: 13 Uhr | Schlössli | Schlossgasse 12
> St. Johann: 15 Uhr | breite Treppe Rhein-
uferweg (erreichbar via Tramhaltestelle 
Novartis, Campus)
> Bar & Essen: ab 17 Uhr | Film: ab 19 Uhr | 
Elsässerstrasse 128

Profit oder Leben? – Wenn das 
Gesundheitswesen an die Gren-
ze geht
Filmvorführung in Anwesenheit von 
Regisseurin Karin Bauer
Wie viel ist ein Menschenleben wert? Die Fra-
ge stellt sich, seit Novartis eine Gentherapie 
für 370’000 Franken auf den Schweizer Markt 
gebracht hat. Wie kommt ein solcher Preis 
zustande? SRF DOK folgt den Spuren der 
Krebskillerzellen: ein Pharmakrimi, der auf-
zeigt, wie die Branche funktioniert.
> Mittwoch | 18. März | 19 Uhr | Klÿck Quartier-
arbeit Klybeck-Kleinhüningen | Kleinhünin-
gerstrasse 205 | Basel

Antibiotika, Umweltkatastrophe 
und die Rolle von Novartis
Informationsveranstaltung mit Anil Daya-
kar, Umweltaktivist aus Hyderabad (Indien)
Das Novartis-Tochterunternehmen Sandoz 
lässt ihre Antibiotika in der Pharmametropole 
Hyderabad (Indien) herstellen. Anil Dayakar 
zeigt, wie die Abwässer der Fabriken ungefil-
tert in die Umgebung gelangen und sich dort 
explosionsartig multiresistente Keime ver-
mehren. Wir diskutieren mit ihm das Ausmass 
und die Folgen der Umweltkatastrophe und 
wie wir die lokale Bevölkerung vor Ort unter-
stützen können.
> Bern: Montag | 30. März | 19 Uhr | Unitobler | 
Hörsaal 005 | Lerchenweg 36
> Zürich: Mittwoch | 1. April | 19 Uhr | Infola-
den Kasama | Militärstrasse 87a

Multi-resistente Aktivitäten gegen das 
Profitstreben der Novartis

23. Februar
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